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Reihe Strom selber machen

Das Haus als Ökostromkraftwerk  

„Guerilla-Photovoltaik“ - Balkonkraftwerke 

und Strom erzeugende Heizungen für alle? 

Das neue EEG und die Energiewende zu Hause

Dr. Georg Löser, ECOtrinova e.V.

24.5.2014 Samstags-Forum Regio Freiburg

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

aaaaaaaaaaaaaacccccc



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

• ECOtrinova e.V. www.ecotrinova.de

gemeinnütziger Verein, Sitz Freiburg i.Br. 

vorm. Arbeitsgemeinschaft Freiburger Umweltinstitute 
Umweltschutz lokal, (tri-)regional, international

regionaler Zusammenschluss von 
Instituten, Vereinen, Büros, Unternehmen, Bürgern 

zu Umweltforschung, -beratung, -erziehung u.a.

1. Preis Umweltschutz Stadt Freiburg 2011 für Vereine

Wer wir sind
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AaaaaaaaaaUnsere Projekte

ab 2008  Strom erzeugende Heizungen - Mini-BHKW

Kampagne Mini-BHKW bei Sanierungen, u.a. auch Freiburg-Wiehre

2007-9  Sonnen-Energie-Wege im Eurodistrikt*

deutsch-französisches Gemeinschaftsprojekt: 51 Vorbildstationen

ab 2006  Samstags-Forum Regio Freiburg
Gemeinschaftsprojekt für Studierende, Vereine, Öffentlichkeit

2004+5  Nachhaltigkeit rheinüberschreitend* 
für Energie-Klimaschutz-Gewässer im Eurodistrikt FR-COL-MUL

ab 2004  ECOvalley Oberrhein, ECOtrinova Nachrichten
für Ökologie, nachhaltiges Wirtschaften.

* Gefördert vom Umweltministerium Baden-Württemberg, ECO-Stiftung, Agenda-21 Büro Freiburg
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• Teil 1 

• Balkonkraftwerke –

• „Guerilla-Photovolatik“ ?
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Haus Bj. 1987 in Gundelfingen, Fotos (1988 und 1995) und Luftbild © G. Löser
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Vergebene Chancen?

Aaaaaaaaa

Fotos G. Löser
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Louis-F Stahl, Energiedepesche 2-2013
Lo

uis-F. Stahl
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Modulwechselrichter?

• Modulwechselrichter:

Klein-Wechselrichter direkt am Solarmodul (230 V, 50 Hz) 

statt 1 zentralen Wechselrichter im Haus oder

statt „String-Wechselrichtern“ bei großen Anlagen:

technisch gewisse Vorteile

Aber: Kosten für viele kleine sind höher, 

hat sich bei PV-EEG-Anlagen nicht durchgesetzt

Aber: für Balkonkraftwerke nutzen?

Aaaaaaaaa
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„Guerilla-Photovoltaik“

Seitdem PV ohne Speicherung günstiger ist statt Strombezug:

Idee: Eigenerzeugung ohne Netzeinspeisung, ohne EEG,

einfach weniger Strom beziehen dank PV-Strom

wie als ob Strom gespart.

Dazu „NEU“ PV-Sets aus Modul/Modulwechselrichter, 

angeblich direkt in Schuko-Steckdose der Wohnung einsteckbar, 

bedarfsweise sogar mehrere solcher Module parallel „einsteckbar“

Unproblematisch? Keine Anmeldung?

Stromzähler auch mal rückwärts drehen unproblematisch?
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großes ABER

Bei PV-Anlagen, die übers Hausnetz mit dem Stromnetz Kontakt haben:

Der Modulwechselrichter darf nicht wie ein Verbrauchsgerät an eine Schuko-
Steckdose des Hausnetzes angeschlossen werden:

unzulässig nach DIN VDE 0100-551

u.a. Brandgefahr durch Überlastung, weil Sicherung von Verbraucherstromkreisen 
nicht für Einspeisung ausgelegt (VDE), erkennt den „Rückwarts-Strom u.U. nicht 
www.vde.com/de/Verband/Pressecenter/Pressemeldungen/Fach-und-Wirtschaftspresse/2013/Seiten/39-2013.aspx

Versicherungsschutz bei Schäden verloren! Nutzer haftet ggf.!

AUSWEG?

Zusätzlicher AKKU? Mit Ausnahmetatbestand für Einspeisung? So nicht!

UND: orkansichere Anbringung, Mieter: Zustimmung Vermieter; WEG….

a
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Es richtig machen

RAT: 

Installation nur durch verantwortliches Fachpersonal:

Spezieller Stromanschluß - nicht per Schukostecker

Andere Sicherung, UND:

PFLICHT:  Gesetze einhalten: §§§§49 Energiewirtschaftsgesetz: 

allgemein anerkannte Regeln der Technik bei allen Energieanlagen

unabhängig von Größe, ausdrücklicher Verweis auf VDE-Regeln: 

Also für Niederspannungsanlagen: Anwendungsregel VDE-AR-N 4105:

Jede Erzeugungsanlage muss Netz- und Anlagenschutz haben (NA-Schutz), 

trennt die Anlage jederzeit bei fehlender/unzulässiger Netzspannung vom Netz:

doppelte Absicherung mit „ENS“ elektr. Netzüberwachung/Schalteinrichtung

. 

a
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Balkonkraft anmelden?

• Verzicht auf Einspeisung ins „öff. Netz“ + auf  EEG-Vergütung

o.k., für Eigenstrom gibt es sowieso keine Vergütung mehr

Anmeldung: 

bei  Bundesnetzagentur: nein

bei Finanzamt: nein 

also keine Unternehmereigenschaft, aber:

bei Netzbetreiber: JA

der muss sicherstellen: Zähler mit Rücklaufsperre

Das öff. Netz darf nicht als kostenloser Speicher genutzt werden!

Strafbar (ähnlich wie das Zurückdrehen eines Autotachos!)

Aaaaaaaaa



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

Balkonkraft mit Akku

• Im Inselbetrieb: („Balkonlichtanlage“) o.k., wenn el. sicher, 

aber Haushaltsstromverbrauch kaum entlastet

• Im Verbund mit Wohnungsnetz und folglich Stromnetz:

es geht, wenn die Sicherheitsanforderungen erfüllt sind.

Probleme bei Billiganlagen 

Kleinakkus in 1 „heißen“ Gehäuse mit Modulwechselrichter

schlechter Wirkungsgrad des Akkusystems

Mehrkosten erheblich: + 60% typisch 

Immerhin: Anteil an Eigenstrom steigt deutlich

Aaaaaaaaa



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

Quelle: Sonnenenergie 2-2014, nach Projekt PVprog / EFRE
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Wieviel wird genutzt?

• Aus der Abb. folgt: wenn PV-Anlage sehr klein /Stromverbrauch sehr hoch,
kann der bei üblichen 4-kWp-Netzverbundanlagen
meist nur 20-30%ige Eigenverbrauchsanteil des PV-Strom 
bei 1 kWel weit überschritten werden: hier ca. 45% bis 80%
bei üblichem HH-Stromverbrauch von 2000 bis 4000 kWh/J
ABER: die 45-80% sind nicht Anteil am Jahresverbrauch, 
sondern nur an der möglichen PV-Erzeugung (Anteil von z.B. 900 kWh/J)

• + Anpassung der Verbrauchsgewohnheiten, z.B.
Waschmaschine/Geschirrspüler am Tag
Gefriergerät nur in den Mittagsstunden (Zeitschaltuhr)

Speichertechnologien hier nicht beachtet (Extra Vortrag: 17.5. und 24.5.)
in Entwicklung für Eigenverbrauchsanteil bis 70%

• Überschuss in Batterie speichern für nachts 
• kurzzeitige Verbrauchsspitzen (> PV-Strom) aus Batterie decken.
• Speicher in Grenzen für Notstrombetrieb bei Netzausfall (wenn „inselfähig“).
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J. Kreuz Samstags-Forum 2013
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Wirtschaftlichkeit

„Wirtschaftlichkeit“:  Was für eine? Wie berechnet?
vs. Motive: selber Strom machen und (mit Akku) Strom bei Netzausfall

• Zu riskante unzulässige Billigpakete: „Plug and Play“:
200 Wp 500 € -> 2500 € /kWp

• Sicheres Paket mit Montage/Anschluß durch Elektro-Installateur
250 Wp 850 € -> 3.400 € /kWp
vgl: übliche EFH-EEG-Dachanlage mit Montage ab 1500 €/kWp

Balkonanlage bei mehr Modulen:
1 kWp ca. 2400 € inkl. alles (OHNE Akku), bis ca. 900 kWh/Jahr
Nutzungsanteil bis ca. 2/3, falls tags zeitgleicher Haushalts-Verbrauch:
Einsparung dann ca. 180 €/Jahr bei Netz-Strompreis 30 C/kWh

Rückzahlung in ca. 13-14 Jahren -> knapp interessant
ohne: Kapitalkosten, Alterung, Strompreisänderungen, Akku

Aaaaaaaaa
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Wenn es viele machen ?

• Die 1 kWp Anlage mit Nutzung vom 500 kWh/Jahr

entspricht  25 % „Stromsparen“ bei 2000 kWh Verbrauch

• Die 1 kWp Anlage mit Nutzung vom 750 kWh/Jahr

entspricht knapp 20 % „Stromsparen“ bei 4000 kWh Verbrauch

1,7  Millionen solche Anlagen  : 1.700 Megawatt
p

à 600 kWh genutzt pro Jahr    : 1 Mrd. kWh/Jahr

ca 1% D-Haushaltsstromverbrauch

ca 0,2% D-Gesamtstromverbrauch

D: 20 Mio. Wohn. in 3 Mio MFH, 19 Mio. Wohn. in 15 Mio EFH
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• http://www.heise.de/tp/blogs/2/154126

Einstöpseln und los!?  Guerilla-PV: erster Stromanbieter bietet Plug-in-Set an

Matthias Brake 18.04.2013

• Care-Energy aus Hamburg ist jetzt der erste Stromanbieter in Deutschland, der 
seinen Kunden Stromlieferung plus Guerilla-PV-Anlage zum Anschließen ans 
eigene Wohnungs- oder Hausnetz anbietet [1]. 

• Jeder Strombezugskunde soll auf Wunsch - und nach Prüfung - ein Solarmodul
mit eingebautem Mikrowechselrichter bekommen, das er dann an eine Steckdose 
anschließen kann. Die Prüfung soll wohl vor allem verhindern, dass der Solar-
Generator an einen Stromkreis ohne funktionierende Absicherung angeschlossen 
wird. Ansonsten müsse weder die Elektrik noch der Zähler verändert werden. 

• Der Strompreis ist 19.9 Cent/kWh plus 6,99 Euro Grundgebühr. Je mehr 
Module angeschlossen sind, desto stärker sinkt der kWh-Preis, bei sechs Modulen 
soll er dann bei 13,9 Cent/kWh liegen. Allerdings muss auch der Verbrauch an 
selbst erzeugtem PV-Strom bezahlt werden. Je nach Lebensgewohnheiten und 
Nutzerverhalten lassen sich per Direktnutzung zwischen 15-30 Prozent des eigenen 
Stromverbrauchs abdecken. 

• Für mehr bräuchte es schon eine Anpassung des Verbrauchs, Speicher oder die 
Einbindung der Nachbarn als Co-Verbraucher.

• Das eingesetzte Set aus Modul und Wechselrichter stammt von Sun Invention,

• die die Kleinanlage schon seit letztem August unter dem Slogan "Plug&Save„…
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http://www.care-energy-online.de/index.php/solar-wind.html
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inkl. integrierter elektronischer 

Netz-freischaltstelle nach 

VDE-AR-N 4105

230 Wattpeak inkl MWSt

inkl Gestell etc,

z.Zt. 570,- inkl. 3 J. Versicherung
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Ihr Weg zum Energiesparhaus: 

Foto Umweltbundesamt

AAAAAA

Aaaaaaaaaa

Teil 2

• Teil 3 

• Strom erzeugende Heizungen 

• Mini-BHKW
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• Probleme beheben - Ziele setzen:

• Energiekosten senken, 

• Erneuerbare Wärme-Gesetz erfüllen 

• Heizung erneuern – eine Heizung, die Geld verdient

• zukunftsfähig werden - erneuerbare Energien

• Klima schützen – Atomausstieg – Energie sparen

• hervorragendes Mittel zur Zielerreichung:

• die EnergieWende in Ihren Heizungskellern

• mit Strom erzeugenden Heizungen - Mini-BHKW

Worum geht es ?

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

aaaaaaaaaaaaaacccccc
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Die  Energiewende

Quelle  J-H Löser 3-2013
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Ihr Weg zum Energiesparhaus: 
Hülle + Keller + Stromsparen, dann Mini-BHkW ?

Aber:  der Erneuerungszyklus:
außen:  50 bis über 100 Jahre, Heizung: 25 Jahre
also: Mini-BHKW + Strom sparen + Kellerdecke, dann Außenhülle?
Foto: Umweltbundesamt

Foto Umweltbundesamt

AAAAAA

Aaaaaaaaaa
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zusätzliche Kosten durch Preissteigerung

Betriebskosten

Verbrauchskosten inkl. Erlöse Strom

Kapitalkosten ohne Förderung

Steuerersparnis

---> Alle Kostenangaben sind netto (ohne Ust.)!!

BeispielBeispielBeispielBeispiel

• MFH mit 10 WE

• Wärme 

150.000 kWh/Jahr

• Strom

30.000 kWh/Jahr

-65 CO
2

-30 CO
2

-75 CO
2

+75 CO
2

Quelle: Solares Bauen, Freiburg

Wirtschaftlichkeit BHKW gewinnt
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• Ein Mini-BHKW ist ein kleines 

Blockheizkraftwerk

• besitzt einen wärme- und 

schallgedämmten Motor

• Abwärme von Motor und Abgas 

dient über Wärmetauscher für 

Heizung und Warmwasser.

• Ein angekoppelter Generator

erzeugt zusätzlich Strom, 

vor Ort genutzt / fürs Stromnetz.

Brennstoff: Erdgas, Biogas usw.

künftig: Solar-H2 und -Methan

• 2

Was ist ein (Mini-)BHKW ?

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

aaaaaaaaaaaaaacccccc
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Grafik Ingenieurbüro Junge, mit frdl. Genehmigung
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Vorbild: EFH mit Mini-BHKW 1 kWel

1 Wohnung mit Büro in wärmegedämmtem Altbau (rechte Hälfte)
BHKW in Kombi mit Erdgas-Therme (auch für Etagenheizungen!) 
Außerdem Solarstrom und gepl. Akkuanlage: Ziel „Autonomie“

Fotos: G. Löser, 2013
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Mini-BHKW für EFH und kl. MFH 1 kWel / 2-4 kWel

li.: 1 kWel mit Honda-Gas-Ottomotor, re.: 2-4 kWel Kirsch modulierend
passend für EFH bzw. kleine MFH bis zu einigen Wohnungen

Fotos: G. Löser, 2011+2014
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Strom erzeugende Heizungen Typen - 1/3 Seiten 

www.stromerzeugende-heizung.de/download/geraeteuebersicht.pdf
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• Teil 2 

• NEUES EEG und Photovoltaik

• (ab 1.8.2014, in Neufassung) 

• Hauptvortrag war 10. Mai, siehe dort

• Heute: Auszug
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plus lange weitere Ausführungen dazu im EEG
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Korridor (atmender Deckel
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Sonnensteuer  - EEG 2014
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„Sonnensteuer“
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• Das Bündnis Bürgerenergie ist am 2. Juni als Sachverständiger zur 
öffentlichen Anhörung des Wirtschafts- und Energieausschuss des 
Bundestags geladen 

• Auch Sie können aktiv werden. Nutzen Sie die Chance!

• Geben Sie Ihren Volksvertretern die richtigen Botschaften : 

• Energiewende ambitioniert fortsetzen – für einen aktiven und 
schnellen Klimaschutz

• Vorrang für eine dezentrale Erzeugung und Direktversorgung mit 
Bürgerstrom

• Marktoffenheit und Investitionssicherheit für Bürgerenergie erhalten

• Schreiben Sie dem/den Abgeordneten warum die aktuellen EEG-
Vorschläge Bürgerenergie in Zukunft verhindern. 

• Nutzen Sie den Briefentwurf oder verfassen Sie selbst einen Brief.

• Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrem Abgeordneten 

Dafür haben wir für Sie ein Informationsblatt erstellt.

• Informieren Sie Nachbarn, Freunde, Kollegen, Energiegenossen-
schaften u.a. und fordern sie auf, sich an der Aktion zu beteiligen. 

• Posten Sie diesen Aufruf auf Facebook und anderen sozialen Medien. 
Stellen Sie ihn auf Ihre Website und verbreiten ihn per Newsletter.

• Melden Sie bei uns, wen Sie kontaktiert haben und wie die Reaktion 
des /der Abgeordneten war:info@buendnis-buergerenergie.



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

w
w
w
.e
n
e
rg
o
s
s
a
-o
n
lin
e
.d
e
/file

a
d
m
in
/u
s
e
r_
u
p
lo
a
d
/p
d
f/e

e
g
_
v
e
rg
_
u
e
b
e
rs
.p
d
f



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

• Teil 3

• Strom erzeugende Heizungen
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Vorteile BHKW Beispiel 10-Familienhaus
AAAAAA

Aaaaaaaaaa

Grafik „Kraftwerk Wiehre“ / Stadt Freiburg i.Br,
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Vermieter ersetzte vielfältige Feuerstellen durch Mini-BHKW (Fotos G. Löser 2012/13)

in DH-Altbau + Hinterhaus mit 8 Wohnungen + 2 Gewerbeeinheiten

BHKW 5,5 kWel + 14,5 kWth mit Brennwertnutzung; Gastherme ganz rechts

Umbau zur Strom erzeugenden Heizung

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa
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Die Eigentümer: 
„Wir haben in unseren Gebäuden mit 

8 Wohnungen und 2 gewerblichen Einheiten 

ein Sammelsurium an Etagen- und 

Einzelheizungen sowie Warmwasserbereitungen 

ersetzt durch 1 BHKW plus Erdgas-Spitzenkessel. 

Mit der Zusammenlegung der Heizungen zum 

BHKW erwarten wir ökonomische und ökologische 

Vorteile!“

Netzeinspeisung 50% 

Energieverbrauchskosten -30% 

Amortisation 8 J., bei Eigenstromnutzung früher

CO2 -22 t/Jahr

Umbau zur Strom erzeugenden Heizung

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa
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(Fotos G. Löser 2012/13) Grafik Seneretec
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Mini-BHKW (modulierend 1 – 5 kWel) ersetzt Etagenheizungen

in denkmalgeschütztem Vier-Parteienhaus 

3 Wohnungseigentümer mit Eigenstrom-Gemeinschaft 

Therme speicherintegriert - Wärmeleitungen in vormaligen Kaminzügen

Umbau zur Strom erzeugenden Heizung

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa
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Mini-BHKW + Wärmedämmung in denkmalgeschütztem Doppel-MFH

saniert für 550.000 €, davon 200.000 für Wärmeeinsparung 

45.000 für kompl. Heizungssanierung, BHKW-Mehrkosten netto nur 12.500 €

BHKW spart mehr Primärenergie als alles andere zusammen!

Umbau zur Strom erzeugenden Heizung
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40 % Energie-Einsparung mit BHKW
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Mini-BHKW mit Mini-Nahwärmenetz
in Wohn- und Gewerbe-Ensemble mit 4 Gebäuden 

Vermieter und Mieter bilden Eigenstromerzeuger-Gemeinschaft

Umbau zur Strom erzeugenden Heizung
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Was macht BHKWs so interessant?

• Effiziente Bereitstellung von 

Wärme und Strom

• Hohe CO2-Einsparung durch 

Verdrängung von 

„konventionellem“ Strom

• Schlüsseltechnologie für die 

Energiewende

• In vielen Gebäuden 

wirtschaftlicher Einsatz
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BHKW – die Strom erzeugende Heizung

Was macht BHKWs so interessant?

• Effiziente Bereitstellung von 

Wärme und Strom

• Hohe CO2-Einsparung durch 

Verdrängung von 

„konventionellem“ Strom

• Schlüsseltechnologie für die 

Energiewende

• In vielen Gebäuden 

wirtschaftlicher Einsatz
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Wenn Kohlestrom verdrängt wird: BHKW besser als Solar/Holz !

Studie Solares Bauen/Klimabündnis Freiburg für Stadt Freiburg 2011, www.klimabuendnis-freiburg.de

Mini-BHKW : große CO2-Sparer
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** ähnlich 1 kWel Ottomotor
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Wenn Kohlestrom verdrängt wird, sind BHKW besser als Solar und Holz !
Grafik: Studie Solares Bauen/Klimabündnis Freiburg für Stadt Freiburg, 2011, www.klimabuendnis-freiburg.de

Mini-BHKW : große CO2-Sparer
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• effizienter als die getrennte 

Erzeugung von Wärme und Strom 

• meist wirtschaftlich

• optimale Ergänzung

der Stromversorgung mit      

Windkraft  und Solarstrom 

• verringern Stromnetz-Ausbau

• zukünftig 100% erneuerbar

mit erneuerbarem Gas

BHKW für die Energiewende + Vision
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Grafik Quelle Solares Bauen, Freiburg i.Br.
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Nach  Energy Consulting Meyer
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Voraussetzungen (bis 50 kWel)

• Wirtschaftlichkeit wird maßgeblich von der 

Strom-Vergütung bestimmt

• Erlöse bei Eigenstrom sehr viel höher als 

bei Einspeisung

• Eigenerzeugung : Wert über 30 ct/kWh

vermiedener Strombezug + KWK-Zuschlag

�Möglichst viel vom im BHKW erzeugten 

Strom selbst nutzen: > 30% !

• E-WärmeG / EE-WärmeG einhalten 

Anteil BHKW an Wärmeverbrauch > 50%

BHKW

Einspeisung

ca. 10 ct/kWh

Zusatzstrom

22 ct/kWh

Eigenstrom

30 ct/kWh

Wirtschaftlichkeit von BHKW
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Nach  „Kraftwerk Wiehre“
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• Kundenanlage

Quelle: Energy-Consulting Meyer, Umkirch

Organisation Eigenstromerzeugung

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

aaaaaaaaaaaaaacccccc

AAAAAA

Aaaaaaaaaa



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

Quelle: Energy-Consulting Meyer, Umkirch, und „Kraftwerk Wiehre“

Organisation Eigenstromerzeugung
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Grafik „Kraftwerk Wiehre“ / Stadt Freiburg i.Br,

Kommentar G. Löser:

1. Gewinner: 

BHKW-Investor !
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Grafik „Kraftwerk Wiehre“ / Stadt Freiburg i.Br,

Kommentar G. Löser: 

2. Gewinner: 

Die Bewohner
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Rechtliche Erfordernisse

(Energiewirtschaftsgesetz)

�Kundenanlage

�Freie Stromanbieterwahl

Steuerliche Gestaltung

�keine Steuererklärung 
(Einnahmen/Ausnahmen der 

Eigenstromerzeugungsgesellschaft am Ende 

des Jahres ausgeglichen)

� Mieter & Eigentümer können 

(müssen aber nicht!) der 

Eigenstromerzeuger-

gesellschaft beitreten.

� Geringere Stromkosten für 

Gesellschafter.

� Steuerersparnis für BHKW-

Eigentümer.

� Erfüllung des Erneuerbaren 

Wärmegesetzes.

� Niedrigere CO
2
-Emissionen!

� Bis zu 100% Fremd-

finanzierung möglich.

� Investition durch einen Dritten 

möglich.

Vorteile

Quelle: Energy-Consulting Meyer, Umkirch

Organisation Eigenstromerzeugung

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

aaaaaaaaaaaaaacccccc

AAAAAA

Aaaaaaaaaa



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

•Verkaufen Sie Ihren BHKW-Strom? 

•

Dann sind Sie gewerbliches EVU 
und haben folgende Pflichten:

•Gewerbeanmeldungen

•Einholung der Versorgererlaubnis §5 EnWG

•Steuererklärung für alle Stromverkäufer, 
auch 4 Jahre rückwirkend

•Besondere Stromrechnungslegungsvorschriften
• Ausweis anteilige Netzentgelte
• Ausweis Stromzusammensetzung
• Ausweis Emissionen

•Meldung der Belieferung von Haushaltskunden an

die Bundesnetzagentur BNetzA

•Wirtschaftsprüfungen für Stromhändler

•Pflichtverletzungen können teuer werden!

Sie möchten kein Unternehmen gründen und 

trotzdem alle Vorteile erhalten?

Dann das ECM-Eigenstrom-Modell, weil -

1. Eigenerzeugung, 
deshalb volle Erstattung der Mehrwertsteuer

2. Keine zusätzlichen Gewinnerklärungen für die

WEG-Mitglieder erforderlich

3. Vereinfachte Stromsteuererklärungen 

Sie machen Eigenstrom, deshalb entfallen:

1. Anzeigepflichten

2. Genehmigungspflichten

3. Meldung der Stromverkaufsmenge an den

Übertragungsnetzbetreiber

AAAAAA
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Anhang: Quelle: Energy Consulting Meyer, 4-2014
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• Gebäude-Eigentümer

• keine oder geringere Investitionskosten 

bei der Heizungssanierung, besserer Energieausweis

• besserer Energieausweis, Wertsteigerung des Gebäudes

• Erfüllung des Erneuerbare Wärmegesetzes

• Einkommensteuerersparnis

• Bewohner

• z.B. 15% geringere Stromkosten

• BHKW-Eigentümer

eine Investition, die Geld verdient

• Allgemein

• um 40-100% niedrigere CO2-Emissionen usw.

Vorteile Eigenstromerzeugung BHKW
AAAAAA
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nach  „Kraftwerk Wiehre“

Kommentar G. Löser: 

3. Gewinner: 

Gebäudeeigentümer
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1. Vor-Ort-Check mit Kraftwerk Wiehre Eignungsprüfung Gebäude

2. Mieter/WEG informieren! Absichtserklärungen für Eigenstrom

3. Energiekonzept mit Kraftwerk Wiehre Entscheidung für BHKW

4. Beauftragung Dienstleister für Eigenstromerzeugung, Steuerliches

Planung, Ausschreibung, Angebote, Beantragung Förderungen

Verträge mit BHKW-/Gebäude-Eigentümer, Beitrittserklärungen

5. Beauftragung + Einbau BHKW

6. Externe Verträge Zusatzstrom-, Einspeisung, Gasbezug

Anmeldungen BAFA, Netzbetreiber, Finanzamt usw. 

7. Inbetriebnahme des BHKW, jährliche Abrechnung

7 Schritte zu Ihrem BHKW
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• Impulsprogramm der Stadt Freiburg für ganz Freiburg

• Zur Steigerung des Einsatzes von Kraft-Wärme-Kopplung 

im Gebäudebestand

• betreut durch:

• Energieagentur Regio Freiburg (Koordination)

• ECOtrinova e.V.

• fesa e.V.

• Institut für Fortbildung und Projektmanagement ifpro

• Energy Consulting Meyer 

• solares bauen GmbH 

• Ingo Falk Energieeffizienz / Beratung - Entwicklung 

• Ideeller Partner: Klimabündnis Freiburg

• Laufzeit 2 Jahre bis Herbst 2014 (2015)

Das Programm „Kraftwerk Wiehre“
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• Kostenlose Vor-Ort Checks: in ganz Freiburg

• Berater prüft, ob Gebäude BHKW-geeignet

• max. 100 Checks gefördert

• Förderung BHKW-Konzepte: Schwerpunkt Wiehre

• Wirtschaftlichkeit / Emissionen 

• ca. 50 Konzepte, bis zu 1.200 Euro

• bei Objekteignung, max. 10 außerhalb Wiehre

• Modellprojekte:  Wiehre

• bis zu 10 Modellprojekte, max. 3.000 €

• Gemeinschaftsprojekte max. 4000 €

• Voraussetzung: BHKW-Energiekonzept

• Netzwerk qualifizierter Berater

Kraftwerk Wiehre Anreizsystem als Kern
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• Kontaktstelle Anfragen und Förderung

• 0761-767-1644, kww@fesa.de

• Bürgerinformations-Veranstaltungen

• Seminare für Eigentümer, WEGs, Verwalter

• BHKW-Besichtigungen

• Internetangebote

• www.freiburg.de/kraftwerk-wiehre www.bhkw-jetzt.de

• Präsenz bei Veranstaltungen

• Vereine, Feste, BauernmarktD

• Workshops für Berater

Kraftwerk Wiehre Weitere Angebote
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Vor-Ort-Check: Freiburg „Kraftwerk Wiehre“

www.bhkw-jetzt.de
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Energiekonzept: Freiburg „Kraftwerk Wiehre“

www.bhkw-jetzt.de
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Kraftwerk WiehreWeitere Angebote  

www.bhkw-jetzt.de
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die wichtigsten Programme von 
Bund/Land
Förderung von Klimaschutzmaßnahmen

Energetisches Bauen / Sanieren: KfW + Land BW

• KfW „Energieeffizient Sanieren“ (Kredit / Zuschuss)

• KfW „Energieeffizient Bauen“ (Kredit)

• L-Bank „Energieeffizienzfinanzierung Sanieren“ (Kredit)

• L-Bank „Energieeffizienzfinanzierung Bauen“ (Kredit)

• L-Bank „Landeswohnraumförderungsprogramm für
Wohnungseigentümergemeinschaften“ (Kredit)

• etc.

Erneuerbare Energien: Bafa (+ KfW / L-Bank)

• Bafa Marktanreizprogramm (Zuschüsse)

• KfW „Erneuerbare Energien“ (Kredit / Zuschüsse)

• L-Bank „Wohnen mit Zukunft“ (Kredit)

• für BHKW: Bafa Mini-KWK-Programm (Zuschuss)

• etc.

Quelle: Energieagentur Regio Freiburg, 

H. Schwieder, 16.11.2013

Foto li. G. Löser
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Vielen Dank fVielen Dank fVielen Dank fVielen Dank für Ihre r Ihre r Ihre r Ihre 

Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!Aufmerksamkeit!

Georg Löser,  Fotos: G. Löser (alle – 1) und „Kraftwerk Wiehre“ (11); BHKW-Schema: Ing.-Büro Junge, Schemata: Christian Meyer, Jörg Lange

ifpro
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• hoher Energieverbrauch

• hohe Energiekosten 

• Importenergien

• Denkmalschutz ?

• jedes Haus für sich

• kaum Einsatz erneuerbarer Energien

außer mit : Fenstern, Holz?

zu wenig geeignete Dachflächen

Ihre Probleme ?
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• Probleme beheben:

• Atomenergierisiken, Klimaänderung, 

• Rohstofferschöpfung

• Ziele setzen:

• Energiekosten senken durch Energie sparen 

• Erneuerbare Wärme-Gesetz erfüllen 

• Heizung erneuern – eine Heizung, die Geld verdient

• zukunftsfähig werden - erneuerbare Energien

• Klima schützen – Atomausstieg – Energie sparen

• hervorragendes Mittel zur Zielerreichung:

• die EnergieWende

• kommunal, in Betrieben, zu Hause

• auf Ihren Dächern, an Ihren Wänden usw., Ihre Geräte

• in Ihren Heizungskellern mit Mini-BHKW

Worum geht es ?

Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaa

aaaaaaaaaaaaaacccccc

AAAAAA

Aaaaaaaaaa

AAAAAA

Aaaaaaaaaa



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

Vorbild: Umbau zur Strom erzeugenden Heizung

BHKW Typ ecopower Erdgas
elektrische Leistung 1,3 bis 4,7 kW 
Wärmeleistung 4 bis 12,5 kW
Brennwertnutzung des Abgases
Nutzenergie ab BHKW 27% Strom 

73% Wärme
elektr. Wirkungsgrad  22 bis 25 %   

Spitzen-/Reserveheizung Erdgas
vorhandene Therme aus EG        12 kW
ab Mitte 2012:
speicherintegr. Brennwertgerät     8 - 30 kW
Schichten-Wärmespeicher 950-Liter 
mit Warmwasserbereitung
DG: separate Heizung mit Erdgastherme

vor der Heizungsmodernisierung (pro Jahr, gerundet)
Stromverbrauch 16.000 kWh
Erdgasverbrauch 85.000 kWh
nach der Heizungsmodernisierung (pro Jahr, gerundet)
Stromverbrauch 15.000 kWh
Erdgasverbrauch 105.000 kWh
Erdgas für BHKW 80%
Erdgas für Gastherme 20%
Erdgasmehreinsatz für BHKW 20.000 kWh

BHKW ersetzt in Kraftwerken 60.000 kWh
Primärenergieeinsparung durch BHKW     40.000 kWh
BHKW-Laufzeit pro Jahr 5.850 Stunden
Stromerzeugung des BHKW 20.000 kWh
Eigenstromverbrauch 9.000 kWh
d.h. BHKW-Strom für Eigenverbrauch 44% 
BHKW-Strom netzeingespeist 11.000 kWh
d.h. BHKW-Strom netzeingespeist 56%

Gesamtinvestition einschl. MWSt. 61.000 Euro 
* davon BHKW mit neuem Heizungssystem 48.000 Euro
* Steigleitungen für Heizung und Warmwasser 

vom Keller in die 3 Geschosse           5.600 Euro
Finanzierung: 
Drei Zuschüsse u.a. der Stadt Freiburg   2.700 Euro
günstiger KfW-Kredit 100%
mit Möglichkeit zu Teilschulderlass 12,5%

Energiekosten pro Jahr
Netto-Gesamtkosten laufender Posten:
Strom und Gas   2003-2007 rund 9.000 Euro
Strom und Gas         2007-2012 rund 8.000 Euro
zzgl. Vorteil Heizgradtage 7% rund  600 Euro
zzgl. mehrere erhebliche steuerliche und Umlage-Vorteile 
+ weitere Kosteneinsparungen durch Eigenstrom-Gemeinschaft
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Vorbild: Umbau zur Strom erzeugenden Heizung

Die finanzielle Rückzahlzeit (Amortisationszeit) der zuzurechnenden Mehrkosten für 

das BHKW von 12.500 Euro netto:  5 bis 7 Jahren
Die Kosteneffizienz des BHKW bezogen auf die Energieeinsparung ist über 
10-fach besser als die Summe der Maßnahmen zu Wärmedämmung/Lüftung

Haus 1 
Wohn- & Gewerbefläche 417 m2 
vorher (berechnet): 300 kWh/m2

nachher (berechnet): 65 kWh/m2

Brennstoffverbrauch/Jahr berechnet:
vorher (mit Warmwasser) 163.000 kWh
real vorher (mit Warmw.)  63.500 kWh

Haus 2 
Wohnfläche 359 m2 
vorher (berechnet): 261 kWh/m2 

nachher (berechnet): 79 kWh/m2

Brennstoffverbrauch/Jahr berechnet:
vorher (mit Warmwasser) 113.000 kWh
real vorher (mit Warmw.)  48.000 kWh

Die Daten pro Jahr, gerundet:
Gasverbrauch 2 Gebäude vorher 111.500 kWh
Gasverbrauch 2 Gebäude nachher ca. 90.000 kWh

davon für BHKW 2 Gebäude 80.000 kWh
und für Brennwerttherme ca. 10.000 kWh

Einsparung ohne BHKW-Primärenergieeinsparung 20%
Wärmeerzeugung BHKW 58.000 kWh
Gesamtwärmeerzeugung ca. 68.000 kWh

Gasverbrauch BHKW für Strom 22.000 kWh
Stromerzeugung 22.000 kWh
BHKW-Netzeinspeisung 100% -
Primärenergieeinsparung durch BHKW ca. 40% 44.000 kWh
Mehrinvestition für BHKW 12.500 Euro
Erdgaseinsparung (nur Wärme) ca. 44.000 kWh
Mehrinvestition fur Wärmeeinsparung ca. 200.000 Euro
Stromverbrauch Schätzung ca. 25.000 kWh
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1. vorrangig BHKW-Strom, nachrangig PV-Strom, warum: siehe 4.2. 

2. Der Eigenstrom „kuss“

– Kostengünstig

– Umweltfreundlich

– Sicher

– Selbst

90Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.de

4.1 Wirtschaftliche Umsetzung

energy consulting

Zur Erinnerung aus Vortrag Dipl.-Ing. Christian Meyer, 10. Mai 2014

beim Samstags-Forum Regio Freiburg, Gesamtvortrag siehe 10. Mai
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4.2 Vorteile Eigenstrom (variable Kosten)

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.de

Brennstoffkosten ct/kWh 0,0

Wartungskosten anteilig f. 
Strom ct/kWh

(fast) 
0,0

Summe Kosten je kWh 

Strom ct/kWh 0,0

Einnahmen

Einspeisung in das öffentliche 
Netz

ct/kWh ab 1.4. 
ca. 13,38

Brutto ca. ct/kWh 15,92

Stromkosten Badenova ct/kWh 26,25

Vorteil: ct/kWh 10,33

Brennstoffkosten ct/kWh 6,65

Wartungskosten anteilig f. Strom ct/kWh 1,25

Summe Kosten je kWh Strom ct/kWh 7,90

Einnahmen

KWK-Gesetz-Zuschlag ct/kWh 6,44

Brennstoffsteuererstattung ct/kWh 2,17

Summe ct/kWh 8,61

Kosten Stromeigenerzeugung ct/kWh -0,71

Stromkosten E-Werk Mittelbaden ct/kWh 26,25

Vorteil: ct/kWh 26,96

PV: BHKW:

Angaben einschl. Mwst)

energy consulting
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5. Das Eigenstrom-Modell
Strom selber erzeugen!

Der Strom-„kuss“ kostengünstig umweltfreundlich selbst sicher

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.de

1. Wir erzeugen uns den Strom 
kostengünstig umweltfreundlich sicher selbst 

2. Keine Stromlieferung sondern => Eigenstrom!

3. Die Stromerzeugungsanlagen werden an die Stromverbraucher 
verpachtet

4. Kein Wärmeverkauf
Die Kosten für die Wärmeerzeugung werden gemäß der 
HeizkostenVO umgelegt (wie bisher)

5. Auslegung BHKW
(Einhaltung EEWärmeG, EWärmeG, EnEV, KfW-Anforderungen, 
Energieverbrauchsausweis)

=> Ausschöpfung der Fördermöglichkeiten

=> kein (teures) Biogas => weiterhin geringe Heizkosten

energy consulting
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energy consulting5. Eigenstrom: Warum das Ganze?

Möchten Sie ein Gewerbeunternehmen werden?

Ja = Stromverkauf (das wäre auch bei Lieferung an die Mieter der Fall!)  
1. Gewerbeanmeldungen

2. Besondere Stromrechnungslegungsvorschriften

1. Ausweis anteilige Netzentgelte

2. Ausweis Stromzusammensetzung

3. Ausweis Emissionen

3. ggf. an BNetzA Meldung Belieferung von Haushaltskunden

4. Wirtschaftsprüfertestate für Stromhändler

5. Einholung der Versorgererlaubnis

NEIN, wir möchten kein Gewerbeunternehmen werden, wir machen Eigenstrom!

Möchten Sie alle Steuervorteile erhalten? Ja, wir machen Eigenstrom, deshalb:
1. Kein Stromverkauf, deshalb volle Erstattung der Mehrwertsteuer auf die Investition und viele Weitere!

(BHKW-Vermietung macht keine steuerliche Abfärbung aufs Wohnen, das ist wichtig, damit

Wohnen ohne Mehrwertsteuer bleibt!) 

1. WEG-Eigentümer: kein Eingriff in die Steuererklärung
bzw. keine alle Jahre 4 Jahre rückwirkend geänderte Steuerbescheide

2. einfache Stromsteuererklärungen (keine Einkünfte aus Gewerbebetrieb!)

Wir möchten den bürokratischen Aufwand eines Stromhändlers vermeiden!

Wir machen Eigenstrom, deshalb entfallen:
1. Anzeigepflichten

2. Meldung der Stromverkaufsmenge an Übertragungsnetzbetreiber

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.de
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1. Volle MwSt.-Erstattung

2. EEG-Umlage entfällt / reduziert

3. Einfache Abwicklung gegenüber dem Finanzamt

4. Bürokratie entfällt

5. Keine besonderen Rechnungslegungsvorschriften

5.1 Beispiele:

Invest.abzugsbetrag
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energy consulting5.2 Eigenstrom: Warum das Ganze?

weil wir ohne Sonderumlage finanzieren 

und kein Geld vom Sparkonto abheben möchten!

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0  info@energy-consulting-meyer.de

Steuersatz 50% 30%

Rechnungsbetrag brutto 100% 100%

Investition netto 84% 84%

Ansparabschreibung* 17% 10%

Kreditaufnahme 67% 74%

Finanzierungsvorteil 33% 26%

1. WEG: L-Bank-Förderkredite(!) Zinssatz 0%(!) über 10 Jahre

2. mit BHKW 100% MwSt.-Erstattung auch für die WEG (!)

3. Priv. Mehrfamilienhausbesitzer: 
Investionsabzugsbetrag: Finanzierung ohne Eigenkapital möglich

BHKW: 100% MwSt.-Erstattung !

MwSt.-Erstattung entfällt bei jeder anderen Heizungsanlage !

*Ansparabschreibung WEG: vorab mit dem ECM/Steuerberater klären
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zu 5.2. Eigenstrom zur 

Verringerung der zu finanzierenden Summe!

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.de
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Mit Eigenstrom Investitionen: Blockheizkraft ähnlich Brennwertkessel
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5.2 Beispiel WEG: Finanzierung

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0  info@energy-consulting-meyer.d
e

Eigenstrom: Warum das Ganze?

Möchten Sie als Eigentümer mehr oder weniger bezahlen?

Investition Beispiel Eigenstrom mit BHKW Brennwertkessel Wärmepumpe

inkl. MwSt Euro 35.700 15.000 25.000

MwSt Erstattung Euro 5.700 2.395 3.992

netto Betrag Euro 30.000 12.605 21.008

L-Bank WEG BHKW Kredit 10 Jahre 0% Zins

Kreditsumme Euro 30.000 15.000 25.000

Tilung Euro/Jahr 3.000 1.500 2.500

Anzahl der Wohnungen 10 10 10

BHKW-Miete Euro/Jahr/Zähler 500 0 0

Mieteinahmen für BHKW Euro/Jahr 5.000 0 0

Überschuss Euro/Jahr 2.000 -1.500 -2.500

Kosten Eigentümer Euro/Jahr -200 +150 +250

Wohngeld heute Euro/Jahr 300 300 300

Wohngeld neu Euro/Jahr 100 450 550

Mehrkosten Euro/Jahr +350 +450

Mehrkosten Eigentümer 350% 450%
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5.3 Wohngeld

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.de
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Eigenstrom: Warum das Ganze?

Möchten Sie als Eigentümer mehr oder weniger Wohngeld bezahlen?

Stromverkauf: wir bezahlen mehr.  Eigenstrom mit BHKW: wir bezahlen weniger.
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5.4 Eigenstrom WEG: Warum das Ganze?
Sollen die Bewohner der WEG-Wohnung mehr oder weniger bezahlen?

Stromverkauf: ja wir bezahlen mehr; Eigenstrom: wir bezahlen weniger.

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0   info@energy-consulting-meyer.d
e

gesamt Kosten
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Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0  info@energy-consulting-meyer.de

6.1 Einrichtung des Eigenstrom-Modells

bei BHKW, PV, Wasserkraft, Wind usw.

1. Auslegung Blockheizkraftwerk / Kostenschätzung

2. Wirtschaftlichkeitsberechnung auf der Basis des Eigenstrommodells

3. Abstimmung mit spezialisiertem Steuerberater 

4. Planung / Einbau Blockheizkraftwerk

5. maßgeschneidertes Vertragskonzept

6. Anpassung / Abschluss Zusatzstrom- und Erdgaslieferungsvertrag

7. Auslegung der Messeinrichtung und Abstimmung mit dem Netzbetreiber/Elektriker

8. Verhandlungen Stromnetzbetreiber (Messung, Einspeise-, Netzanschlussvertrag)

9. Berechnung der Einsparung und der in die Verträge einzusetzenden Werte

10. Kündigung Stromverträge / Austausch der Stromzähler

11. Steuerberater klärt mit dem Finanzamt die einfache Abwicklung

Alles klappt reibungslos - das erledigen wir!

energy consulting



Dezernat für Umwelt, 

Jugend, Schule und 

Bildung

Umweltschutzamt

101

6.2 Eigenstrom für PV und BHKW Kaufmännische 

Dienstleistungen

1. Erstellung der Rechnungen für den Eigenstromerzeuger / Eigentümer

2. gesamte kaufmännische Abwicklung

• Abrechnung Stromnetzbetreiber
(Überschussstrom/KWK-G-Zuschlag, vermiedene Netzentgelte)

• Abrechnung Zusatzstrombezug

• Abrechnung Gas

• Abrechnung BHKW-Pacht

• Abrechnung Wartung

• Rechnungserstellung / Rechnungsprüfung (kaufmännisch) 

• Lastschrifteinzug

• Mahnverfahren

• Einrichtung / Führen Treuhandkonto

• Buchhaltung

• Gasbeschaffung/Lieferung

• Brennstoffsteuererstattung

• BHKW-Betriebsführung

• Organisation Wartung / Zählerablesung etc.

• Organisation Steuererklärungen

• Messstellenbetrieb / Messdienstleistungen

Dipl. Ing. (FH) Christian Meyer Tel: 07665/ 942324-0  info@energy-consulting-meyer.de
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Alles klappt reibungslos - das erledigen wir!
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